
 Angebote der Berufsorientierung 
 
 

• Berufsvorbereitung extern 

 
• Berufsvorbereitung mit Internat  

 
• Berufsorientierungscamps 

 
 

Angebote der außerbetrieblichen beruf- 
 lichen Ausbildung (nach SGB III § 102  
 
 

und §§ 240 ff) in den Berufsfeldern: 

 • Hauswirtschaft 

 • Nahrung und Gaststätten 

 
 
 • Gartenbau (Baumschule /  

       Garten- und Landschaftsbau) 

 
 • Metall 

 • Farbe 

 • Verkauf 

 
 Angebote der Qualifizierung 
 
 

• Trainingsmaßnahmen 

 
• Qualifizierungsmaßnahmen 

 
 

Angebote des Wohnens 
 • Internatswohnen 
 
 

• Jugendwohnen 

 
 

 

 

 

 

• Koch 
• Büro 

• Holz 

 

 

 

 

 

Bildungsangebote 
 

• Kurse, Seminare 
• Fort- und Weiterbildung 
• Hygieneschulungen gemäß Infektions- 
      schutzgesetz 

Das CJD  Burgsteinfurt 
 
Das CJD Burgsteinfurt ist ein berufliches Bildungs-
und Ausbildungszentrum in Trägerschaft des 
Christlichen Jugenddorfwerkes Deutschlands e.V.. 
 
Seit 1973 werden im CJD Burgsteinfurt 
lernbeeinträchtigte, sozial benachteiligte und 
psychisch behinderte Jugendliche sowie junge 
Erwachsene im Rahmen von Berufsvorbereitungs-, 
außerbetrieblichen Ausbildungsmaßnahmen sowie 
anderen Bildungslehrgängen mit der Möglichkeit der 
Unterbringung im Internat / Jugendwohnheim 
gefördert und betreut. 
 
 
 

 
 

CJD 
Burgsteinfurt 

 
 
 
 

Außerbetriebliche 
 berufliche 

 Ausbildung 
(BaE) 

 
 
 

CJD  Burgsteinfurt 
Grüner Weg 16 

48565  Steinfurt 
FON 02551 / 9372-0 

FAX 02551 / 9372-146 
E-Mail: cjd.burgsteinfurt@cjd.de 

www.cjd-burgsteinfurt.de 
 
 

 
Gesamtleitung: Heinz van Goer 
 



Urlaubszeiten 
 
Die Urlaubszeiten richten sich nach den 
betrieblichen Gegebenheiten. 
 
 

Individualleistungen  
 
Die individuelle Förderung regelt sich nach den 
Vorgaben der Berufsausbildungsbeihilfe. 
 
 

Finanzierung 
 
Die Maßnahme wird finanziert durch die  

Frau Kreuzer 
 02551/9372-200 

 

Inhalte 
 
 außerbetriebliche berufliche Ausbildung nach den 

jeweiligen Ausbildungsrichtlinien 
 Durchführung von Betriebspraktika 
 Teilnahme an überbetrieblichen 

Bildungsmaßnahmen und Lehrgängen 
 zusätzlicher fachtheoretischer Stützunterricht 
 sozialpädagogische Begleitung 

 

 
Folgende Ausbildungsberufe werden 
angeboten 
 
• Hauswirtschafter/in 

Arbeit an das CJD Burgsteinfurt. 
 
 

 
 

Die außerbetriebliche berufliche 
Ausbildung (BaE) 
(nach SGB III § 102 und §§ 240 ff) 
 

Zielgruppe 
 
 
Sozial benachteiligte und lernbeeinträchtigte  
Jugendliche und junge Erwachsene, die aufgrund ihrer 
persönlichen Benachteiligung derzeit, auch mit 
Unterstützung durch ausbildungsbegleitende Hilfen, 
für eine betriebliche Berufsausbildung nicht in Betracht 
kommen. 
 

Zielsetzung 
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Agentur für Arbeit in Rheine. 
 
 

Internatsmäßige Unterbringung 
 
Bei Vorliegen entsprechender Voraussetzungen  
ist im Rahmen der Ausbildung eine Unter- 
bringung im Wohnheim möglich. 
 
Ein weitergehender zusätzlicher sozialpäda- 
gogischer Betreuungsbedarf kann im Rahmen  
von sozialpädagogischen Leistungen mit dem 
zuständigen Jugendamt am Heimatort  
abgestimmt werden. 
 

 
Ansprechpartner: 

• Koch/ Köchin 
• Bürokaufmann/-frau 
• Verkäufer/in 
• Gärtner/in (Garten- u. Landschaftsbau) 
• Gärtner/in (Baumschule) 
• Tischler/in 
• Maler/in und Lackierer/in 
• Bauten- u. Objektbeschichter/in 
• Metallbauer/in 
• Zerspanungsmechaniker/in 
 
 

Anmeldung 
 
Die Anmeldung erfolgt über die Beratungsfachkräfte 
der Berufsberatungen oder die Teams 
Ausbildungsmarktpartner der örtlichen Agentur für 

rufsausbildung (Vollausbildung) in einer 
trieblichen Einrichtung zielt darauf ab, 
chen und jungen Erwachsenen, die aufgrund 
ellen persönlichen Ausgangslage  (schulische 
 soziale Benachteiligung) besonderer Hilfen 
, die Aufnahme sowie den erfolgreichen 

ss einer Berufsausbildung zu ermöglichen. Die 
te zusätzliche pädagogische und stützende 
retische Begleitung soll sowohl eine berufliche 
 soziale Integration bewirken. Im Verlaufe der 
ng sollen diese Auszubildenden nach 
tung der Defizite und Benachteiligung in eine 
che Ausbildung einmünden. 

dungsdauer 
ildungsdauer umfasst je nach Beruf  24  bis 
te. 


